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Erste „LEADER-Projekte“ für 2017 beschlossen & Projektaufruf Saaleradweg 

LEADER-Projekte 2017 – Erster Aufruf 

Der erste Projektaufruf des Jahres für „LEADER-Projekte“, die bis zum 13.02.2017 einzu-
reichen waren, ist erfolgreich abgeschlossen. In der Vorstandssitzung der RAG Saale-
Holzland e.V. am Montag, den 03.04.2017 in Hermsdorf wurden folgende Projekte für eine 
Förderung ausgewählt: 

 Kümmerer für Thalbürgel/Bürgel und das Umland  

(Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bürgel) 

 Offene Werkstatt und Spielplatz  

(Christian Schmidt aus Rauschwitz) 

 Bau einer Milchzapfstelle  

(Agrargenossenschaft Königshofen eG) 

 Schaffung alternativer Übernachtungsmöglichkeiten auf dem Rittergut Nickelsdorf 

(Ländliche Kerne e.V.) 

 Auskleidung Kinderbecken Waldbad „Herzog-Ernst“ Wolfersdorf   

(Gemeinde Trockenborn-Wolfersdorf) 

 Einrichtung Kaffee-Bereich im Keramik-Museum Bürgel  

(Förderkreis Keramik-Museum Bürgel und Dornburger Keramik-Werkstatt e.V.) 

Wir hoffen, dass die bewilligten Projekte möglichst zeitnah umgesetzt werden können und 
so ein Stück zur attraktiven Entwicklung unserer Region beitragen. Der nächste Projektaufruf 
ist für Juni des Jahres geplant. Wir freuen uns auf viele neue Projektideen. Zur Inspiration 
können Sie gerne unseren Aktionstag zum 10jährigen Bestehen der RAG mit einer Projekt-
messe und Projektentwicklungsworkshop am 18.05.2017 in Nickelsdorf besuchen (weitere 
Infos siehe unten).  

Projektaufruf "Mehr Qualität für unsere Gäste - Pilotregion Saaleradweg" 

Die Entwicklungsstrategie der Saale-Holzland-Region sieht die Qualitätssteigerung im touris-
tischen Bereich als bedeutendes Ziel an. Förderungen für Sanierungen bzw. Renovierungen 
von Privatunterkünften gibt es jedoch bisher nicht. Daher wollen die RAG Saale-Holzland e.V. 
und der Thüringer Tourismusverband Jena-Saale-Holzland e.V. (TTV) die Vermieter von Feri-
enwohnungen und Gästezimmern mit bis zu 9 Betten dabei unterstützen, ihre Qualität ent-
sprechend der Bedarfe der Gäste zu verbessern. Informationen zu den Rahmenbedingungen 
der Förderung erhalten Sie unter „Aktuelles“ auf der Website www.rag-sh.de.  

Interessenten bewerben sich bitte bis zum 31.05.2017 mit Angaben zu ihrem touristischen 

Angebot und der Beschreibung der geplanten Investitionen beim LEADER-Management der 
RAG Saale-Holzland e.V. 

Kontakt: Ina John und Anett Tittmann (Tel.: 036693/2309-0, Email: info@rag-sh.de) 

http://www.rag-sh.de/
mailto:info@rag-sh.de
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Veranstaltungsankündigung: 10 Jahre RAG  

10 Jahre RAG Saale-Holzland e.V. bedeuten intensive Jahre, in denen Sie als engagierte Ak-

teure Verantwortung für die eigene Region übernommen und an vielen Stellen gelungene 

und nachhaltig wirkende Projekte auf den Weg gebracht haben. Dies wollen wir gemeinsam 

feiern und zugleich in die Zukunft schauen.  

Wir laden Sie daher recht herzlich 

am Donnerstag, den 18.05.2017 

16:30 – 20:00 Uhr 

auf das Rittergut Nickelsdorf ein. 

In Form einer Projektmesse mit Aktionen haben Sie die Möglichkeit, mit den LEADER-

Projektträgern der vergangenen 10 Jahre in den Erfahrungsaustausch zu treten und sich bei-

spielsweise über Erfolgs- oder auch Hemmnisfaktoren zu informieren. Gemeinsam wollen 

wir anschließend neue LEADER-Projektideen entwickeln.  

Für die Verköstigung wird gesorgt sein. Ein Programm finden Sie in Kürze auf unserer Home-

page (www.rag-sh.de). 

Breitbandoffensive – Förderbescheid erhalten 

Die Arbeit hat sich gelohnt! Am 22.03.2017 wurde dem Landrat Andreas Heller für den Saale-
Holzland-Kreis der Förderbescheid des Bundes für den flächendeckenden Breitbandausbau 
im Kreisgebiet in Höhe von 8,7 Millionen Euro übermittelt. Die 42 noch unterversorgten 
Kommunen erhalten durch eine Ko-Finanzierung des Freistaats Thüringen Förderquoten von 
90% bzw. 100% bei besonderen Gründen (Haushaltskonsolidierung). In diesem Zuge fließen 
durch das Land weitere 4,5 Millionen Euro in unsere Region. Somit werden die sog. weißen 
Flecken des Landkreises mit schnellem Internet von mind. 50 Mbit/s versorgt, womit einer-
seits zur Wirtschaftsförderung durch den Ausbau mit direkter Glasfaseranbindung in Gewer-
begebieten und Institutionen wie Schulen und andererseits maßgeblich zur Lebensqualität 
im ländlichen Raum beigetragen wird. Die RAG Saale-Holzland e.V. bedankt sich bei den be-
teiligten Bürgermeistern und Gemeinderäten für die konstruktive Zusammenarbeit und hofft 
auf einen zügigen Maßnahmenbeginn.  

Kontakt: Thomas Winkelmann (Tel.: 036693/2309-44, Email: th.winkelmann@rag-sh.de)  

 

 

 

http://www.rag-sh.de/
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NATURA 2000 Station Mittlere Saale – Zwei neue Mitarbeiter eingestellt 

Die NATURA 2000-Station „Mittlere Saale“ hat Mitte Februar ihre Arbeit aufgenommen. Wir 
begrüßen in diesem Zuge zwei neue Mitarbeiter im Team der RAG Saale-Holzland e.V.. Die 
ersten Monate werden vorerst damit ausgefüllt sein, die Region, die Flächen und die Akteure 
kennenzulernen und Projektskizzen für Maßnahmen anzufertigen. Im Juni wird es die offizi-
elle Stationseröffnung geben. Im Zuge der Einrichtung der NATURA-2000 Station „Mittlere 
Saale“ wurde in der RAG-Mitgliederversammlung am 30.01.2017 zudem ein Fachbeirat beru-
fen.   

Kontakt: Dirk Senkpiel und Angelika Thuille (Tel.: 036693/230945, Email: d.senkpiel@natura2000-

thueringen.de; a.thuille@natura2000-thueringen.de)  

 

Gemeindebündnis – Gemeinsam Eigenständig 

Bürgerbus in Stadtroda und Schlöben  

Im Rahmen des Projekts „Gemeindebündnis 
– Gemeinsam Eigenständig“ unterstützt die 
RAG Saale-Holzland e.V. das Vorhaben, in  
Stadtroda, seinen erfüllten Gemeinden und 
der Gemeinde Schlöben einen Bürgerbus auf 
den Weg zu bringen. Gemeinsam mit enga-
gierten Personen aus der Region wurden 
bereits ein Fahrtenverlauf und ein Fahrplan-
entwurf erstellt, sowie sich im Rahmen einer 
Auftaktveranstaltung mit anderen Bürger-
busaktiven ausgetauscht. Im Mai 2017 soll der Bürgerbus starten, vorausgesetzt es finden 
sich genügend ehrenamtliche Fahrer. Ein erstes Fahrertreffen hat bereits im Familienzent-
rum in Schlöben stattgefunden, das nächste wird am 26.04.2017 um 14:00 Uhr im Bürgersaal 
im Rathaus Stadtroda sein. Interessierte sind herzlich eingeladen.  

Kontakt: Franziska Ta Van (Tel.: 036693/230916, Email: f.tavan@rag-sh.de)  

Feuerwehrkooperation  

Als weiteres Teilprojekt im Rahmen des Projekts „Gemeindebündnis – Gemeinsam Eigen-
ständig“ wird in der Verwaltungsgemeinschaft Dornburg-Camburg eine interkommunale 
Kooperation im Bereich der Feuerwehr umgesetzt. In gemeinsamen Arbeitstreffen mit den 
Brand- und Bürgermeistern wurden Maßnahmen priorisiert, um die Zusammenarbeit der 
Feuerwehren in der Verwaltungsgemeinschaft zu verbessern. Weiterhin fand ein Erfah-
rungsaustausch mit Akteuren aus der Oderlandregion in Brandenburg statt, die bereits ge-
meinsam interkommunal agieren. Die wichtigsten Maßnahmen, die angegangen werden 

Abb. 1: Erstes Fahrertreffen in Schlöben (Quelle: F. Ta Van) 
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sollen, sind die zentrale Beschaffung 
von Ausrüstungsmaterial sowie die 
Entwicklung verschiedener Aktionen, 
um neue Mitglieder für die Feuer-
wehren zu gewinnen. 

 

 

 

 

Kontakt: Juliana Model (Tel.: 036693/230945, Email: j.model@rag-sh.de)  

 

6. Schülerwerkstatt hat stattgefunden 

Am 22.03.2017 fand die 6. Schülerwerkstatt im Landratsamt in Eisenberg statt, bei der Schü-
ler aller Regelschulen, Gymnasien, Förderschulen und Gemeinschaftsschulen der Saale-
Holzland-Region eingeladen waren. Insgesamt nahmen rund 100 Schüler an der Veranstal-
tung teil, um gemeinsam Zukunftsvisionen zu entwickeln. Die Workshops der Schülerwerk-
statt griffen auch in diesem Jahr wieder unterschiedliche Themen auf, die von Stressbewälti-
gung in der Schule bis zur Mitbestimmung der Jugendlichen in Schule, Heimatort und Region 
reichten. Dabei präsentierte sich auch der Jugendbeirat der Region und warb um Mitwirkung 
(www.holzlandcash.de). 

Abgerundet wurde die Veranstaltung in diesem Jahr durch den Highslammer e.V., junge Poe-
ten, die die Ergebnisse der Schülerwerkstatt auf unkonventionelle Weise zusammenfassten.  

 
Abb. 3: Teilnehmer/innen der 6. Schülerwerkstatt im Saale-Holzland-Kreis (Quelle: Th. Winkelmann) 

RAG tritt der BAG LAG bei  

In der RAG-Vorstandssitzung am 03.04.2017 wurde beschlossen, dass die RAG Saale-
Holzland e.V. der Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen (BAG LAG e.V.) 
beitreten wird. Die BAG LAG, als Netzwerk der LEADER-Aktionsgruppen in Deutschland, setzt 
sich für die Weiterentwicklung und Stärkung von LEADER ein und ist die Interessenvertre-
tung auf Landes-, Bundes- und EU-Ebene. Wir erhoffen uns von der Zusammenarbeit neue 

Abb. 2: Erfahrungsaustausch mit Akteuren aus der Oderlandregion 
(Quelle: Th. Winkelmann) 

http://www.holzlandcash.de/
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Impulse für die Arbeit der RAG Saale-Holzland e.V. sowie eine Verbesserung der Netzwerk-
arbeit und des Austauschs. Durch den Beitritt wird die BAG LAG auch unsere Interessen ver-
treten.  
 

Achtung – aufgepasst!  

Das ALF Gera bietet im Rahmen der ILE-Richtlinie neben der Unterstützung durch LEADER, 
der Dorferneuerung/-entwicklung sowie der Flurneuordnung auch weiterhin auch die Mög-
lichkeit der Förderung von Brachflächen-Revitalisierungen und ländlichen Wegebau.  

Revitalisierung von Brachflächen:  
Zuwendungsfähig sind Vorhaben, die geeignet sind, brach gefallene Flächen bzw. Gebäude 
einer nachhaltigen Entwicklung zuzuführen und dabei die Infrastruktur bzw. Basisdienstleis-
tungen in ländlichen Gebieten, einschließlich Freizeit und Kultur, zu verbessern. Zuwen-
dungsempfänger sind Gemeinden und Gemeindeverbände, natürliche Personen und Perso-
nengesellschaften sowie juristische Personen des privaten Rechts. Zur Finanzierung der Vor-
haben können Zuschüsse bis zu 60% der zuwendungsfähigen Ausgaben gewährt werden. 
Ausgaben für den Grunderwerb, insofern es nicht der alleinige Zweck der Zuwendung ist, 
sind in Höhe von 10% förderfähig. 

Ländlicher Wegebau:  
Es werden Infrastrukturmaßnahmen unterstützt, die überwiegend im öffentlichen Interesse 
liegen und im Rahmen der Einkommensdiversifizierung land- oder forstwirtschaftlicher Be-
triebe einen Beitrag zur Erschließung der landwirtschaftlichen und touristischen Entwick-
lungspotenziale leisten. Antragsteller können Gemeinden und Gemeindeverbände sein. Die 
Förderung beträgt bis zu 65% der zuwendungsfähigen Ausgaben.   
 
Details finden Sie in der „Richtlinie zur Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung 
und der Revitalisierung von Brachflächen (FR ILE/REVIT)“ (Teil B 3 und C)  
https://www.thueringen.de/mam/th8/tmlfun/laendlicherraum/ILE/forderrichtlinie_ile_22_0
9_2015.pdf  
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Hier investieren Europa und der Freistaat 

Thüringen in die ländlichen Gebiete 

 

https://www.thueringen.de/mam/th8/tmlfun/laendlicherraum/ILE/forderrichtlinie_ile_22_09_2015.pdf
https://www.thueringen.de/mam/th8/tmlfun/laendlicherraum/ILE/forderrichtlinie_ile_22_09_2015.pdf
mailto:info@rag-sh.de
http://www.rag-sh.de/

